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tärinnen und Volontäre der Nürnberger 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

schließen Sie doch bitte kurz die Augen und denken 
Sie an das Wort „Bundeswehr“. Was kommt Ihnen 
in den Sinn? – Materialmängel, verschwundene 
Munition, Rechtsextreme in der KSK? Sind das 
Ihre Assoziationen? Oder denken Sie auch an die 
Soldatinnen und Soldaten, die im Januar beim 
Hochwasser in Norddeutschland geholfen haben, die 
Deiche zu sichern? Wir wollen nicht unfair sein, aber 
Tatsache ist, dass die Bundeswehr seit Jahren 
vor allem negative Schlagzeilen macht. Seit Be-
ginn des russischen Angriffskriegs gegen die Ukraine 
sollen die Probleme nun zügig behoben werden. 
Doch wie kommt die Modernisierung voran? Was tut 
sich in den Kasernen? Lokalzeitungen inspizieren die 
Lage, die besten Umsetzungen stellen wir in unserem 
Dossier vor (Seiten 4 bis 13).

Dass im Militärischen auch künstliche Intelligenz  
künftig eine größere Rolle spielen wird, davon lässt 
sich ausgehen. Im Lokalen wird bisher eher in  
kleinerem Rahmen mit ihr experimentiert. Anders 
bei Ippen.Media. Hier versucht man schon jetzt, die  
Chancen zu nutzen. So beschreibt es Marie Todes-
kino, Leiterin Lokale Strategie, in ihrem Gastbeitrag 
(Seiten 14 bis 15). Ihre These klingt vielversprechend: 
„KI hat das Potenzial, den Lokaljournalismus  
zu retten.“

Auf Rettungsmission sind auch die Kolleginnen 
und Kollegen von Katapult MV. Sie versuchen, die 
Demokratie mit tiefgründigen Recherchen zu stützen. 
Dafür werden sie von Rechtspopulisten und extrem 
rechten Akteuren angefeindet und angegriffen. Wie 
sie damit umgehen, verrät Chefredakteur Patrick 
Hinz im Interview (Seite 20). Dass wir überhaupt über 
Angriffe auf Lokaljournalistinnen und -journalis-
ten berichten müssen (siehe Ausgabe 01/2023), ist 
äußerst beunruhigend. Wir bleiben am Thema dran.

Eine interessante Lektüre wünscht

Ihr Stefan Wirner,
Redaktionsleiter der drehscheibe
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